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I Gasförderuhg im Stadtgebiet durch Fracklng-Verfahren? 

I 
Wir stellen folgende Anfrage: 

1.) Liegen der Verwaltung Informationen darüber vor, ob im Stadtgebiet Untersuchungen 
für eine mögliche Gasförderung stattfanden. stattfinden oder derzeit geplant sind und 
wenn ja. welche? 

2.) Liegen der Verwaltung irgendwelche Erkenntnisse fOr eine geplante Gasförderung im 
Stadtgebiet in einer dem Fracking-Verfahren gleichzusetzenden oder ähnelnden 
Verfahrensweise vor und wenn ja, welche? 

3.) Gab es seitens der Firma BNK Petroleum Inc. oder anderen in diesem Wirtschaftsbereich 
tätigen Unternehmen bereits Gespräche.mit der Stadt und wenn ja, welchen Inhalts waren 
diese'? 

. Begründung 

Wir wurden durch den Ratsherrn der Piratenpartei im Stadtrat Gifhorn, Matthias StoII, 
darauf aufmerksam gemacht. dass laut der Webseite der Firma BNK Petroleum Inc. von 
dieser und anderen Firmen in Norddeutschland beabsichtigt sei, neue Gebiete zur 
unkonventionellen GaSförderung - sogenanntes Fracking~Verfahren ~zu untersuchen und 
ggf. zu erschließen. 

Den auf der Webseite befindlichen Karten der Firma BNK Petroleum ist zu entnehmen, dass 
hiervon auch das Stadtgebiet Braunschweig umfasst sein könnte. 
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